
AUFRUF ZUR DEMONSTRATION

Das Bündnis »Soziale Ge-
rechtigkeit in Hessen«, dem
Wohlfahrtsverbände, kirch-
liche Institutionen, Gewerk-
schaften und Initiativen
angehören, setzt sich ge-
meinsam mit vielen wei-
teren hessischen Organisa-
tionen gegen die geplante

Operation »sozialer Kahl-
schlag« der hessischen
Landesregierung zur Wehr.

Wir wehren uns gegen die
Kürzung des Sozialhaushal-
tes um 30 Millionen Euro.
Diese Kürzung zerschlägt
die gewachsene soziale

Versorgung von Bürgerin-
nen und Bürgern in Hessen.
Dies trifft uns alle, wenn
wir Einrichtungen und
soziale Dienste brauchen.

Wir fordern die Rücknahme
der skandalösen »Sparplä-
ne«. Hessen bleibt sozial!

Veranstalter: Bündnis »Soziale Gerechtigkeit in Hessen«.
Weitere Informationen zur Veranstaltung bei und v.i.S.d.P.:
Dr. Karl Koch, Caritasverband für die Diözese Limburg, Graupfortstr. 5, 65549 Limburg/Lahn,
Tel. 06431/997310, Fax. 06431/997108, E-Mail: Karl.Koch@dicv-limburg.de
Informationen außerdem über die Internet-Seite: www.hessen-kahlschlag.de

Kommen Sie zur Demonstration!
Phantasievolle Beteiligung ist aus-
drücklich erwünscht!

Mittwoch, 15. Okt. 2003 in Wiesbaden
Treffpunkt: 13 Uhr vor dem Hauptbahnhof

Demonstration zur Kundgebung
Kundgebung: 14-16 Uhr auf dem Dernschen Gelände,

Nähe Hessischer Landtag

Kahlschlag!
Stoppt den hessischen

H e s s e n  b l e i b t  s o z i a l


